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Präfaschismus im 
Freistaat  Lübeck





Der Begriff Präfaschismus eignet sich m.E. gut für die Analyse des Zustandes einer 
gesellschaftlichen Einheit (Stadt, Land, Staatenbund usw.). Präfaschistisch beschreibt 
eine konkrete Gefahrenlage: Ohne hinreichende Gegenwehr von Staat und 
Bürger:innen realisiert sich die Gefahr eines Umschlages in den Faschismus.

Präfaschismus ?



Wie entsteht Präfaschismus ?

 GREMLIN / GETTY IMAGES / ISTOCK (AUSSCHNITT)



Beispiel Weimar 1920er Jahre





Fakten des Geistes nach de Lagarde, Deutsche Schriften, S.231



1  Im 30jährigen Krieg wurden Millionen Menschen
    getötet, Landschaften und Staaten zerstört.

2  Das „deutsche Volk“ wurde vernichtet, der 
„deutsche  Geist“ aber bewahrt.

3   Der „deutsche Geist gebar das deutsche Volk“.



Wagners Gesamtkunstwerk als Geistestat



https://de.m.wikipedia.org/wiki/Politisches_Testament_Adolf_Hitlers; 

Quelle: https://www.eisenhowerlibrary.gov/sites/default/files/research/online-documents/holocaust/hitler-marriage-will-political-testament.pdf

Adolf Hitler: Rechtfertigungsbilder



Mordmaschine: „Endlösung“- „Fremdrassig“



In Norbert Elias Vortrag „Zivilisation und Gewalt: Über das Staatsmonopol der körperlichen Gewalt und ihre Durchbrechungen“ 1980 

(Norbert Elias: J.Matthes, Hrsg.,Lebenswelt und soziale Probleme.Verhandlungen des 20.Deutschen Soziologentages zu Bremen 1980, 

S.98-122, https://nbn-resolving.org/urn:nbn:de:0168-ssoar-135461) kann man an einigen beispielhaften Lebensläufen nachvollziehen, wie 

sich ein über lange Zeit vertiefender kultureller Pessimismus zu Verzweiflung und zu Terrorismus steigern kann. 

Der eliminatorische Hass auf Andersdenkende und „Reichsfeinde“ wie Juden und Bolschewiken, Kommunisten, Sozialdemokraten usw. 

setzt sich nur in langen Zyklen der „strategischen Entmoralisierung“ (NaikaForoutan) in Gewalt um. Solche tiefgreifenden und 

langdauernden lebensgeschichtlichen Motivzyklen, sind gemeint.

Elias spricht von dem „Doppelbinderprozess“ aus gegenseitigem Hass und Gewalt, der sich in seinen Beispielen aus den Jahren 1912, 

1920 und in den 70er Jahren (RAF) entlädt. Elias belegt an Hand solcher Beispiele seine Auffassung, daß auch unter günstigsten 

Bedingungen der Vollzug eines Wandels der Persönlichkeitsstrukturen eine Kette von mehreren Generationen im Leben eines Volkes 

brauche. 

Wenn man sich also fragt, wie es im Deutschen Reich und in der Freien- und Hansestadt Lübeck unmittelbar nach dem Regierungsantritt 

Hitlers am 30.1.1933 innerhalb kürzester Zeit zu Gewaltexzessen gegen Andersdenkende  kommen konnte, und die geistigen und 

kulturellen Eliten sich von heute auf morgen gewissermaßen gleichschalteten oder gleichschalten ließen  wird man zurückblicken müssen. 

Unsere Väter und Großväter haben vielleicht doch nicht bei Montesquieu, Kant, Lessing, Schiller und Goethe gelernt, wie man Konflikte 

löst. Die Rezepte waren offensichtlich anderer Herkunft und Natur: Paul de Lagarde, Friedrich Nietzsche und Richard Wagner und später 

dann Carl Schmitt liegen da schon näher!

Kulturpessimismus als Voraussetzung
des Doppelbinderprozess aus Hass und Gewalt



Die Transformation der Wortmaschinen in die BRD



Soziale Medien/Facebook/Instagramm/Tik-Tok….
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Einflussgebiet Medien



Influenzer der Lübecker Medien

Alfred Hugenberg Paul Brockhaus

Julius Leber





Dr.Fritz Solmitz 1893- 19.September 1933 in 
Fuhlsbüttel

https://de.m.wikipedia.org/wiki/Fritz_Solmitz

Dr.Julius Leber 1891- 5. Januar 1945 Plötzensee

https://de.m.wikipedia.org/wiki/Julius_Leber



Verbreitung über Netzerke
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Einflussgebiet Wirtschaft



Nachweise: 
https://michaelbouteiller.de/?p=2804

„Als Reserveoffizier nach Lübeck zurückgekehrt, fiel es ihm zunächst offenbar sehr schwer, wieder in das 
Kaufmanns Leben zurück zu finden. Im Jahre 1873 (1.Mai,MB)übernahm er dann gemeinsam mit seinem Bruder 
Adolf die Leitung der väterlichen Firma. Nach Adolfs Ausscheiden im Jahre 1898 blieb Emil Possehl alleiniger 
Inhaber. Wenn er sich in der Folgezeit allmählich auch immer mehr dem Handel mit schwedischen Eisen und 
Stahl zuwandte, gab er doch das solide Lübecker Platzgeschäft nicht auf. 

Mit großem Geschick, insbesondere durch den Aufbau eines breit angelegten Vertreter Netzes wurde nun die 
Abteilung Eisen und Stahl ausgebaut. Auch die Versuche Possehls, Einfluss auf die Schwerindustrie Schwedens 
zu nehmen, blieben nicht ohne Erfolg. Er kaufte dort eine Reihe kleinerer und mittlere Hütten – und Stahlwerke. 
Die Umsätze der Abteilung Eisen und Stahl erreichten in der Zeit vor dem ersten Weltkrieg schließlich die 
beachtliche Summe von 68 Mio. Mark jährlich. 

Mit der steigenden Erznachfrage in Deutschland erkannte Possehl seine Chance, als Mittler zwischen den 
aufstrebende Industrie des Ruhr – und Siegerlandgebietes und den Eisenerzfeldern Schwedens und schaltete sich 
demgemäß auch in den schwedischen Erzhandel ein. Dieser Geschäftszweig erlangte in seiner Firma schließlich 
eine beherrschende Stellung. 1895 gelang es ihm, das alleinige Recht für die Belieferung des europäischen 
Kontinents (außer Frankreich und Belgien) mit Lappländischen Erzen zu erlangen, wobei er sich verpflichtet, 
jährlich bestimmte Mindestmengen zu verkaufen. 

Hierdurch erst dürfte die Erschließung der Erzvorkommen in Lappland letztlich ermöglicht worden sein. Possehl 
erwarb auch selbst Anteile an diesen Gruben und kaufte eine Anzahl weiterer schwedischer und norwegischer 
Erzminen dazu. Auch die Kalksteinbrüche der Insel Furillen gingen in sein Eigentum über. Den Transport der 
Erze übernahm die Firma in eigene Regie, und bis zum Jahre 1914 war die Flotte auf 25 Frachter angewachsen. 
Possehl schaltete er sich jedoch auch in die Erzverarbeitung in Deutschland ein. ...Er beteiligte sich an 
Metallhütten in Bochum und Magdeburg. – Schon 1884 übernahm die Firma ferner eine Hufnagelfabrik  in 
Wilejka bei Wilna, der eine Abteilung zur Herstellung von Sensen angegliedert wurde.

Nachdem eine weitere Hufnagelfabrik in St. Petersburg dazu erworben worden war, besaß Possehl schließlich 
das Monopol der Hufnagelproduktion in Russland. – Nach Keibel war das Possehl‘sche Unternehmen zu Beginn 
des ersten Weltkrieges  „alleine in seiner Handelsabteilung wahrscheinlich das größte deutsche Einfuhrhaus in 
der Hand eines einzigen Kaufmanns“. Auch die Tatsache, dass Possehl viele Jahre im Aufsichtsrat der Deutschen 
Bank angehörte, unterstreicht, welche Stellung er sich im deutschen Wirtschaftsleben schließlich erworben 
hatte.“

Neumann als politischer Organisator der Ideen Possehls

Kreutzfeld, Bernd, Der Lübecker Industrie-Verein, Eine 
Selbsthilfeeinrichtung Lübeckischer Bürger 1889-1914, Lübeck 1969

- Wehrverein 1912 Schriftführer
-  Wirtschaftlicher Generalstab (1904)
-  Vorsitzender des Verwaltungsrates des Scherl-Verlages, ALA Lübeck
-   ADV Ortsverband Lübeck
-   Lübeck als führende Freie Reichsstadt in der Ostsee Wirtschaftswerbung  (700 Jahrfeier 
    1926)

Das diktatorische Gespann
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Einflussgebiet  Gesellschaft



Lübecker Köpfe



Erich Kurt Mühsam



Julius Leber bringt die Machtverhältnisse in der Weimarer Epoche Lübecks 1923 auf den Punkt: 

                 „Die bürgerliche Senatsmehrheit regierte und die sozialdemokratische 
                   Bürgerschaftsmehrheit bewilligte die Steuern.“

Das heißt, die sozialistische Mehrheit in der Bürgerschaft (SPD und KPD), mit Ausnahme der Wahl 

vom 10.2.1924,  spiegelte sich nicht in einer etwaigen sozialistischen Mehrheit des Senats. Da der Senat 

nach der Revolution vom 9.11.1918 als einzige Regierung eines der 18 Bundesstaaten unter 

Bürgermeister Fehling fortbestand (mit 1919 14, nach 1920 12 Mitgliedern) und nur fünf SPD-

Senatoren 1919 nachgewählt werden konnten, ein sechster erst 1921, blieb seine  Zusammensetzung bis 

1920  mehrheitlich und ab 1921 zur Hälfte bürgerlich. Denn nach Art. 4 der Landesverfassung (LV) 

vom 29.März 1919 wurden die gegenwärtigen Senatsmitglieder in ihrer Stellung bestätigt, und zwar ab 

dem 1.4.1919 für die nächsten 12 Jahre (die 7 gelehrten Mitglieder) bzw. für 6 Jahre die sieben übrigen. 

Mit Art. 5 der Neufassung der LV 1920 wurde die Zahl von 14 auf 12 reduziert und die Wahlzeit 

sämtlicher Senatoren auf „unbestimmte Zeit“ verändert.

Die SPD hatte jedenfalls zu keinem Zeitpunkt im Senat eine Mehrheit. Das auf Antrag der SPD 1923 

eingebrachte Misstrauensvotum gegen den Senat, mit der Absicht, den Senat entsprechend der 

Mehrheitsverhältnisse in der Bürgerschaft umzubilden, war zwar erfolgreich. Die vom Senat unter 

Bürgermeister Neumann daraufhin beschlossene Volksabstimmung brachte am 6. Januar 1924 indes 

eine schwere Niederlage für die Antragsteller. Die bürgerliche Senatsmehrheit blieb erhalten.

https://michaelbouteiller.de/?p=4555



Einflussgebiet Staat

Nach dem Kapp Putsch in den Wahlen 
6.Juni 1920 keine demokratische 
Mehrheit mehr bis Ende der Republik 
(SPD, Demokraten, Zentrum)



Verfassungsentwicklung
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Auswahl präfaschistischer Influencer:innen heute

Vordenker Götz Kubitschek gründete das  „Institut für Staatspolitik“ 
in Schnellroda; vgl. dazu: Erinnerungskulturelle Rechtswende
150 Jahre 1871 und der Deutungskampf ums Kaiserreich Von 
Eckart Conze, Blätter 2021, S.85



Höckes Dresdener Rede 20170 .



Höckes Rede: Analyse





Es hat in Deutschland nie eine Entnazifizierung gegeben. Polizei und Justiz und weite Teile der Union waren Sammelbecken für 
Nazis und Kriegsverbrecher. Noch heute grenzt sich die CDU/CSU nicht entschieden gegen rechts ab, wie man am neurechten 
Populisten Hans Georg Maaßen sieht, der von der CDU zur Wahl aufgestellt wird. Josef Schuster würde darin eine Kontinuität 
bei den Konservativen seit den dreißiger Jahren sehen und sich wie viele Juden und migrantisierte Menschen heute fragen: Wie 
kann ich für meine eigene Sicherheit sorgen, wenn die Polizei eventuell eher mein Feind ist. Das Land verlassen? 

Nein, sondern auch um Hedwig von Beverfoerde und Gabriele Kuby. Diese Frauen (und Beatrix von Storch, MB) gehören zu 
den Leuten, die eine politische Zusammenarbeit zwischen der AfD und der Union vorantreiben. Alle drei sind christliche 
Fundamentalistinnen und arbeiten zusammen in der homosexuellenfeindlichen Aktionsgruppe „Demo für alle“, die von Putins 
Anti-LGBT Gesetzen beeinflusst ist und ihr Vorbild in den homophoben und anti-feministischen Regierungen Ungarns und 
Polens sieht. (Falk Richter, FR, 4.12.21, S.33)
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